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Die Lage des RRB 1 wird im Zugeder Planung "Neubau Parkhaus"vom GU festgelegt.

Das Parkhaus TP3 mit Ausnahmeder Anschlussleitung REV biszum öffentl. MW-Kanal ist nichtBestandteil dieser Planung!
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V= 67 m³
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Grundplan erstellt:
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Grundstücksgrenze

vorh. Geländehöhe (Vermesser)

gepl. Regenwasserkanal 

bereits gebautes Regenrückhaltebecken 

vorh. Mischwasserkanal (Stadtbetriebe Unna)

gepl. Schmutzwasserkanal

102,40
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vorh. Regenwasserkanal (CKU)
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vorh. Mischwasserkanal ( CKU)
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13.04.2026

Holzwickede, Holzwickede,

Die endgültige Anordnung der Entwässerungsrinnen, Straßen- bzw.
Hofabläufe ergibt sich aus der finalen Außenanlagenplanung von
Kastien Architekten und die endgültigen Kanaldeckelhöhen sind
abhängig vom dazugehörigen Deckenhöhenplan.
(Die Planung liegt zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht vor, es können
sich zusätzliche Anschlüsse ergeben.)

Ausführungsplanung / Ausschreibung LV 1_203NUR ZUR AUSSCHREIBUNG
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